
FEIERABEND MIT BROTZEIT UND BIBEL UND  

MYSTERIENSPIEL  

Unsere beliebte Reihe „Feierabend mit Brotzeit und Bibel“ hat wieder 
begonnen. Künftig finden die Abende dienstags von 18:30 bis 20:00 
Uhr im Divano statt. Nach einer gemeinsamen Brotzeit beschäftigen 
wir uns jeweils mit einem biblischen Thema. 
Am Dienstag, 06. Oktober, geht es mit der Einführung in den Stamm-
baum Jesu, so wie sie der Evangelist Matthäus beschreibt, weiter. 
„Als David Batseba sah - eine heikle Liebesbeziehung?“ wird von Lisa 
Wenderlein näher beleuchtet. Die Feierabende sind eine Vorberei-
tung auf das Mysterienspiel, das für 05. und 06. Dezember in unserer 
Wallfahrtskirche St. Afra geplant ist. Das Mysterienspiel ist ein musi-
kalisches Schauspiel, das vom Stammbaum Jesu - also von seinen Vor-
fahren - erzählt. Am Dienstag, 13. Oktober, pausiert der Feierabend. 

SANDMANDALA FÜR DEN FRIEDEN  

In der Zeit vom 05. bis 11. Oktober, sind wieder vier tibetische Mön-
che zu Gast in Friedberg. Sie werden in der Archivgalerie ein Sand-
mandala streuen. Hier die wichtigen Eckpunkte: 
Eröffnungszeremonie: Montag, 05. Oktober, 19:00 Uhr 

Das Mandala in seiner Entstehung erleben: 
Dienstag, 06. bis Samstag, 10. Oktober, 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:30 
bis 17:30 Uhr und Sonntag, 11. Oktober, 09:00 bis 12:00 Uhr 

Gemeinsames Friedensgebet: Freitag, 09. Oktober, 19:00 Uhr 

Abschlusszeremonie: Sonntag, 11. Oktober, 15:30 Uhr 

TRAUERWANDERUNG  

Gemeinsam Kraft tanken, Trost finden, die Natur bewusst wahrneh-
men und wieder zu uns selbst finden, wollen wir bei der Herbst-

Trauerwanderung am Freitag, 09. Oktober. Treffpunkt ist pünktlich 
um 15:00 Uhr am Torbogen der Wallfahrtskirche Herrgottsruh. Die 
Wanderung findet bei jedem Wetter statt, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

KONZERT FÜR DIE RENOVIERUNG DER ORGEL  

Am Sonntag, 25. Oktober um 16:00 Uhr, laden der Kirchenchor von 
St. Jakob, das Collegium Musicum sowie namhafte Solistinnen und 
Solisten (Katharina Hofmann-Mayer, Sopran - Vanessa Fasoli, Alt - 
Reinhold Zott, Tenor und Tobias Haufler, Bass) zu einem besonderen 
Konzert in die Stadtpfarrkirche ein. Unter der Gesamtleitung von Mo-
nika Trinkl-Peters wird die Missa in D von Antonin Dvorak aufgeführt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Renovierung der Orgel sowie die 
Kirchenmusik sind herzlich willkommen. 

KOLLEKTEN  

04. / 11.10.: Für die Anliegen der Pfarrei St. Jakobus maj. 
Titelbild: Rudolf Baier - Erntedank in Oberschönenfeld 

 

Sonntag, 04.10.26 --------------------------- St. Jakobus maj., 10:00 Uhr 

Erntedank-Gottesdienst 
Am Sonntag, 04. Oktober, feiern wir im Gottesdienst um 10:00 Uhr 
Erntedank. Traditionell wird mit der Türkollekte um Spenden für den 
Blumenschmuck in unserer Stadtpfarrkirche gebeten. Ein ganz herzli-
ches „Vergelt‘s Gott“ dem Blumenteam, das während des ganzen 
Jahres für die schönen Blumenarrangements in St. Jakob sorgt. 

Sonntag, 04.10.26 --------------------------- St. Jakobus maj., 17:00 Uhr 

Feierliche Amtseinführung 
Am Sonntag, 04. Oktober um 17:00 Uhr, wird der neue leitende Pfar-
rer der Pfarreiengemeinschaft Friedberg, P. Christian Stumpf SAC, in 
einem feierlichen Gottesdienst, von Dekan Stefan Gast der Gemeinde 
vorgestellt und in sein Amt eingeführt. Zusammen mit P. Dieudonné 
Ondigui Mebanga SAC, P. Gabriel Michael Yotamu SAC, P. H.-Joachim 
Winkens SAC und P. Dr. Aloyse Essono SAC wird er die Pfarreienge-
meinschaft Friedberg seelsorgerisch betreuen. Musikalisch wird die 
Festmesse mit der Spatzenmesse von W.A. Mozart mit Chor, Collegi-
um Musicum, Solisten, Trompeten und Pauken, unter der Leitung un-
serer Kirchenmusikerin Monika Trinkl-Peters, gestaltet. Auch nach 
diesem Gottesdienst stehen Ministranten an den Ausgängen und 
bitten um Spenden - dieses Mal für die Kirchenmusik. 
Zum gegenseitigen Kennenlernen sind im Anschluss alle zu einem 
Empfang im Pfarrzentrum eingeladen. 

Freitag, 09.10.26 ----------------------------- St. Jakobus maj., 08:30 Uhr 

Marktmesse 
Am Freitag, 09. Oktober um 08:30 Uhr, lädt das Vorbereitungsteam 
des Kath. Frauenbunds von St. Jakob, sehr herzlich zur Marktmesse in 
die Stadtpfarrkirche ein. Im Anschluss an den Gottesdienst sind wie-
der alle zum gemeinsamen Frühstück eingeladen. 

Freitag, 09.10.26 ----------------------------- St. Jakobus maj., 19:00 Uhr 

Gemeinsames Friedensgebet 
„Den Anderen verstehen - ein Schlüssel zum Frieden“, so lautet der 
Titel des gemeinsamen tibetisch-buddhistischen und christlichen Frie-
densgebets am Freitag, 09. Oktober um 19:00 Uhr, in St. Jakob. 

Dienstag, 13.10.26 --------------------------- St. Jakobus maj., 18:00 Uhr 

Simpert-Vesper des BDKJ 
Der BDKJ (Bund der Deutschen Katholischen Jugend) Augsburg lädt 
am Dienstag, 13. Oktober um 18:00 Uhr, zur traditionellen Simpert-
vesper, die von Norbert Becker komponiert wurde, in die Stadtpfarr-
kirche ein. Der Hl. Simpert ist im Bistum Augsburg Patron der Kinder- 
und Jugendarbeit und ein passender Begleiter für den BDKJ, der sich 
um die Belange der Jugendarbeit kümmert. Im Anschluss an die Ves-
per sind alle zu einem Empfang im Divano sehr herzlich eingeladen. 
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SONNTAG, 04.10.26  

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Erntedank  

Ev: Mt 21,33-42.44.43 / L 1: Jes 5,1-7 / L 2: Phil 4,6-9 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse -  
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    - Türkollekte für den Blumenschmuck - 
17:00 Uhr  St. Jakob    Festgottesdienst - 
    Amtseinführung des leitenden 

    Pfarrers der Pfarreiengemeinschaft 
    Friedberg, P. Christian Stumpf SAC 

    Intention für Lorenz Hartl 
    - Türkollekte für die Kirchenmusik - 
anschl.  Pfarrzentrum  Empfang für alle zum gegenseitigen 

    Kennenlernen 

Der neue 
Pastoralrat 

Am 23. September haben 
sich zahlreiche ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiten-
de aus den fünf Pfarreien 
der neu eingerichteten Pfar-
reiengemeinschaft (PG) Friedberg getroffen, um den Pastoralrat zu 
bilden.  
Aber was ist das eigentlich genau – und werden dadurch die bisheri-
gen Pfarrgremien obsolet?  
Die kurze Antwort auf die letzte Frage fällt kurz aus: Nein, Pfarrge-
meinderat und Kirchenverwaltung bleiben weiterhin die authenti-
sche und rechtlich vorgeschriebene Vertretung der Katholikinnen 
und Katholiken von St. Jakob und üben ihre wichtige Arbeit auch wei-
terhin frei aus. Die erste Frage aber braucht einen Blick in die Statu-
ten. 
 

Rechtlich gesehen ist eine PG ein nicht rechtsfähiger Verein, der als 
Seelsorgeeinheit der „Stärkung der pastoralen Dienste sowie einer 
Straffung der Verwaltungsaufgaben“ dienen soll.  
Neben dem leitenden Pfarrer existiert auch der Pastoralrat, der pas-
torale Fragen beraten und koordinieren soll – aber, und das ist wich-
tig: Nur in solchen Fällen, die alle Mitgliedspfarreien betreffen.  
 

Im Gegensatz zu den Pfarrgemeinderäten wird der Pastoralrat nicht 
gewählt, sondern setzt sich qua Amt aus den hauptamtlichen pasto-
ralen Mitarbeitenden und den Vorsitzenden der Pfarrgemeinderäte 
zusammen; dazu kommen je Pfarrei mindestens ein weiteres Mit-
glied, das vom betreffenden PGR gewählt wird und ein von den Kir-
chenpflegern der PG gewählter Vertreter der Mitgliedspfarreien.  
Abgerundet wird dies durch vom Pastoralrat besonders berufene 
Mitglieder, die verschiedene Bereiche des kirchlichen Lebens und 
Wirkens abdecken sollen. 
 

Aus Friedberg-Stadt sind Margit Lucchesi, Judith Weindl und Julian 
Schmidt aus dem Pfarrgemeinderat, sowie Wolfgang Schuß und 
Franziska Stein aus dem Bruderschaftsrat von Herrgottsruh vertre-
ten. Sigrid Haberl aus Wulfertshausen, die bereits in der PG Stätzling 
viele Jahre als Pastoralratsvorsitzende gearbeitet hat, wurde auf-
grund ihrer großen Erfahrung auch in der PG Friedberg in dieses Amt 
gewählt. Ihr zur Seite stehen Margit Lucchesi als zweite Vorsitzende 
und Wolfgang Schuß als Schriftführer.  
 

Wir gratulieren allen Gewählten ganz herzlich und freuen uns auf das 
gemeinsame Lernen, Leben und Arbeiten, das wir in der PG Fried-
berg nun miteinander erleben werden. 
 

Julian Schmidt, Pfarrgemeinderats-Vorsitzender 

 

„Gott unser Vater, Du sorgst für Deine Geschöpfe. 
Du hast dem Menschen die Erde anvertraut. 

(aus dem Tagesgebet „Zum Erntedank“) 

Liebe Gemeinde von St. Jakob! 
In diesen Tagen sind wir froh über die Früchte der Arbeit, die wir im ver-
gangenen Jahr hervorgebracht haben. Gemeinsam dürfen wir „Danke“ 
sagen für das Erreichte, für die Ernte in Feld, Wald, Flur – und auch für 
das, was unsere Herzen Gutes hervorgebracht haben.  
Für uns alle beginnt mit meiner Einführung als Ihr Pfarrer an diesem Ern-
tedank-Sonntag ein neuer „Bauplatz“ – oder wie ich für mich sagen 
möchte:  
Wir Pallottiner als „Erntegemeinschaft“ finden einen neuen Platz im 
„Weinberg des Herrn“, nämlich in der Pfarrei St. Jakob und der ganzen 
Pfarreiengemeinschaft Friedberg. Schon viele ermutigende Begegnungen 
hatte ich in den vergangenen Wochen und darf danken für all das, was in 
Ihrer Gemeinde umhegt und gepflegt wird: Was wächst und gedeiht und 
gute Früchte bringt. 
Mit der Gründung unserer starken Pfarreiengemeinschaft dürfen wir zu-
versichtlich auf das Kommende schauen und Neuland unter den Pflug 
nehmen – die „Aussaat“ beginnt mit einem ganzen Team von Priestern, 
Hauptamtlichen und ehrenamtlich Mitarbeitenden aus den Pfarreien. Ich 
bin sehr zuversichtlich, dass die Saat gut wächst, wenn wir einander wei-
terhin unterstützen und im Gebet verbunden bleiben.  
Vielleicht werden wir uns zunächst damit vertraut machen, dass im neu-
en „PG-Feld“ manches anders „beackert“ wird, als wir es bisher gewohnt 
sind. Aber das Wichtigste ist, dass wir miteinander im Gespräch und auf 
dem Weg sind – auf den weiten Feldern, auf die Gott unsere Füße stellt. 
Wertvolle Infos zum Kennenlernen und Austauschen bietet immer wie-
der dieser, unser „Wochenanzeiger“. Deshalb allen ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“, die sich für Vorbereitung, Veröffentlichung und Weiter-
gabe einsetzen und so auf ihre Weise das Feld „beackern“ und für Neues 
öffnen. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen Erntedank, die Einführung des pallottini-
schen Pfarrteams und hoffentlich noch viele weitere Feste zu feiern, mit 
Ihnen unterwegs zu sein und uns immer wieder neu für die weiten Fel-
der Gottes begeistern zu lassen. 
Dazu bitte ich um Ihren Segen und wünsche 
allen ein gesegnetes Erntedankfest! 
Ihr  

DIENSTAG, 06.10.26  

Hl. Bruno, Priester, Mönch, Einsiedler, Ordensgründer 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Für die Einheit der Christen 

MITTWOCH, 07.10.26  

Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

18:30 Uhr Wiffertshsn.  Hl. Messe - 
    Katharina und Anton Seitz und 

    Schwester Johanna 

DONNERSTAG, 08.10.26  

Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

15:30 Uhr  AWO-Heim    Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 09.10.26  

Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten und Hl. Johannes Leonardi 
08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Marktmesse 

19:00 Uhr St. Jakob  Gemeinsames Friedensgebet  

SAMSTAG, 10.10.26  

Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

14:00 Uhr St. Stephan  Tauffeier  

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 11.10.26  

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Alle Freude ist im Grunde nur Vorfreude, wie alle Schönheit ein Gleichnis 
ist: Abglanz des Bleibenden und Unterpfand der Hoffnung. Das festliche 
Mahl, das wir feiern, ist Zeichen und Anfang ewiger Freude. Und selbst im 
Leid bleibt die Ahnung, dass eine liebende Hand einmal alle Tränen trock-
nen wird.  
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse - 
    musikalische Umrahmung: 
    Jakobsingers 

    Für die Leb und Verstorb. der Pfarrei; 
    zum Gedenken:  
    JM Erika Schmid; 
    JM Maria und Georg Leinsle 

10:00 Uhr St. Stephan  Wort-Gottes-Feier  
    mit Kommunionausteilung 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe -  
    Brigitta, Michael und Paul Knittl und 
    Eberhard und Lothar Heimann 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - 
    JM Rudolf Tomaschko 

    mit Theresia und    

    JM Erna Strasser 

Pater Christian Stumpf SAC  
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Von li.: P. Ch. Stumpf, S. Haberl,  
M. Lucchesi, W. Schuß 


